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Unglaube und Glaube 

Wir Menschen machen es uns manchmal 

wirklich leicht und teilen andere Men-

schen schnell und ohne weiter darüber 

nachzudenken ein: Auf der einen Seite 

stehen die Ungläubigen und auf der richti-

gen Seite die Gläubigen. Und sehr schnell 

sind wir mit dabei und wissen ganz genau, 

auf welcher Seite wir selber stehen bzw. 

wer eigentlich auf die andere Seite gehört 

(eigentlich ja doch der Samariter aus dem 

Sonntagsevangelium). 

Wer aber auch nur einmal wirklich darüber 

nachgedacht hat, was Glaube eigentlich ist 

– wie kostbar, wie verletzlich dieses Ge-

schenk des Herzens und auch des Verstan-

des ist, der müsste sehr vorsichtig mit 

seinem Urteil sein, bzw. werden. Wer glau-

ben darf, wer eine solche Chance als 

„Lebensmöglichkeit“ erfährt, spürt doch 

auch immer wieder, dass niemand diesen 

Glauben einfach so hat – wie wenn man 

ihn besitzen würde -, sondern dass er wirk-

lich lebendig ist, sich verändern kann, auch 

manches Mal vielleicht „kleiner“ werden 

kann. Glauben setzt voraus, dass ich mich 

immer wieder auch darum bemühen, dass 

ich darüber ins „Nachdenken“ kommen 

muss, und manchmal vielleicht eben dafür 

auch einfach zu müde bin. 

 

Ohne Glaube – in welcher Form auch im-

mer – bleibt der Blick von uns Menschen 

am Ende doch nur verkürzt auf die kleine 

Welt der sichtbaren Dinge. Jedoch, zumin-

dest empfinde ich es so, ist der Begriff 

„gläubig“ sehr oft sehr eng gefasst, so dass 

er unseren manchmal doch sehr einfachen 

Definitionen nicht gerecht wird. Glaube ist 

ja nicht nur eine kleine Zutat am Rande 

unserer übrigen „Fähigkeiten“. Der Glaube 

ist eigentlich (und hierbei handelt es sich 

dann ja doch nur um den Versuch einer 

Definition) wie eine Brücke zu Gott, er lässt 

aber auch die Welt und die Menschen in 

einem ganz anderen Lichte sehen. Und der 

Unglaube setzt voraus, dass die Annahme, 

es gäbe außerhalb des Sichtbaren nichts 

anderes mehr, eben nicht mit 100%-iger 

Sicherheit getroffen werden kann. 

Auch hier bleiben jedoch beim ehrlichen 

Nachdenken manche Unsicherheiten. So ist 

das halt in unserer Welt: ohne Glauben 

keinen Unglauben und keinen Unglauben 

ohne Glauben. Wer aber in schwierigen 

und vielleicht auch weitreichenden Fragen 

behutsam zu antworten versucht, dient der 

Wahrheit mehr als jede oberflächliche Ver-

einfachung. Das uns dies gelingt ist mein 

Wunsch.  

Ihr Gemeindereferent Benedikt Fritz 



Das Sakrament der Taufe empfingen:  

Clara Brinkmeier, Nele Buxot und Marlon Brühl 

Felicia und Sofia Fast 

 

Aus der Gemeinde St. Heinrich u. Kunigunde:  

Hannelore Gerber verstarb im Alter von 73 Jahren.  

Paul Nentwig verstarb im Alter von 79 Jahren.  

 

Messe im Dom am Sonntag, 23.10. 
um 10 Uhr. Danach die Hl. Pforte 
durchschreiten und sich auf den Weg 
machen zur Schönstattkapelle in Ben-
hausen. Dort gemeinsamer Abschluss 
mit Andacht, Kaffee und Kuchen. 
 

Seniorencentrum St. Bruno: 
Am Donnerstag, 13. Oktober  finden 
ab 09.45 Uhr wieder Demenzgottes-
dienste im St. Bruno statt. Die Hl. 
Messe fällt an diesem Tag aus. 
Am Freitag, 21. Oktober, startet ab  
14 Uhr der diesjährige Seniorenbe-
gleiterkurs im Seniorencentrum St. 
Bruno. 
Mittwoch, 12.Oktober  findet um 15.30 
Uhr in der Kapelle des Seniorencent-
rums St. Bruno eine Rosenkranz – 
Andacht statt. 
 
Kolping -Seniorengruppe:  
Donnerstag, 13.10. Radtour in die 
Herbstlandschaft. Treffpunkt um 13.30 
Uhr am Roncalli-Haus 
 
Die Schlaganfall Selbsthilfegruppe 
lädt ein zum Gesprächsabend am 

Das zentrale Pfarrbüro Schloß Neu-
haus bleibt am Freitag, 14.10. ge-
schlossen. Die Pfarrbüros in Mast-
bruch, Sennelager und Sande blei-
ben während der Herbstferien vom 
10. bis 21. Oktober geschlossen.  
 

Am Dienstag, 11.10. feiern wir um 
18.30 Uhr die Abendmesse als 
Requiem für die Verstorbenen 
des Monats September in der Kir-
che St. Joseph Mastbruch.  

 

25. Ausgabe der Gemeindezei-
tung Gemeinde³  
Die nächste Ausgabe der ökumeni-
schen Zeitung Gemeinde³ erscheint 
im Advent. Das Redaktionsteam 
erbittet ab sofort wieder Ihre Beiträ-
ge aus Mastbruch-Sande-
Sennelager-Schloß Neuhaus. Re-
daktionsschluss ist am 30. Oktober. 
 
Pilgern im Jahr der Barmherzig-
keit. Einladung an alle Gemeinde-
mitglieder zur Teilnahme an der hl. 

 Veranstaltungen - Infos

 im pastoralen Raum  

 St. Heinrich und Kunigunde 



Mittwoch, 12. Oktober um 18 Uhr ins  
Roncalli-Haus. Interessenten sind 
herzlich willkommen.  
 

kfd: Die Mitarbeiterinnen treffen sich 
zur Planung und Vorbereitung anste-
hender Veranstaltungen am Dienstag, 
18. Oktober um 16.30 Uhr im Roncalli-
Haus. An- und Abmeldungen dafür 
nimmt Rita Reimann unter Tel. 4235 
entgegen. 
 

„Kirchengilde 2010“  
sucht Mitarbeiter 

Die Mitglieder der „Kirchengilde 2010“ 
haben in den letzten Jahren während 
der Sommermonate und um die Weih-
nachtszeit den Zugang zur Pfarrkirche 
St. Heinrich und Kunigunde ermög-
licht. Stille Beter wussten das ebenso 
zu schätzen, wie Besucher aus nah 
und fern. Dafür allen die mitgewirkt 
haben ein herzliches Dankeschön. 
Gerade die Vorkommnisse der letzten 
Monate in der Ulrichskapelle bestäti-
gen, dass eine Aufsicht während der 
Kirchenöffnung unerlässlich ist.  
Um die Kirchenöffnung auch in Zu-
kunft weiter aufrechterhalten zu kön-
nen, suchen wir für die Zukunft noch 
einige Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, die gelegentlich an Sonn- oder 
Feiertagen etwa 2 Stunden Aufsicht in 
der Kirche übernehmen. Wer zur Mit-
arbeit bereit ist, kann sich bei Konrad 
Bröckling (Tel. 05254 4634) oder im 
Pfarrbüro melden. Für kurzfristige 
Rückmeldungen sind wir dankbar, da 
in Kürze der Plan für die Weihnachts-
zeit aufgestellt werden soll.    
 

Herzliche Einladung zum nächsten 
Seniorennachmittag im Pfarrheim St. 
Joseph Mastbruch am Donnerstag, 
13.10. Im Anschluss an die Hl. Messe 

um 15 Uhr und das gemeinsame Kaf-
feetrinken im Pfarrheim haben wir 
Herrn Kriminalhauptkommissar Renne-
ke zu Gast, der über Kriminalpräventi-
on und Einbruchsschutz referiert, d. h. 
wie sich der Einzelne wirksam davor 
schützen kann, kriminellen Risiken wie 
z. B. dem sog. Enkeltrick, einem Ta-
schendiebstahl oder einem Einbruch 
wirksam zuvorzukommen. Eingeladen 
sind alle an diesem Thema interessier-
ten Seniorinnen/Senioren auch über 
die Gemeinde St. Joseph Mastbruch 
hinaus.  
 

„Ruhe in Frieden – verschiedene 
Formen der Bestattungen“, unter 
diesem Motto steht der nächste Haus-
abend des Mastbrucher Kulturvereins 
Lebenswert am Donnerstag, 13. Okto-
ber um 19.30 Uhr in den Seminarräu-
men auf dem Hof der Familie Meilwes 
am Kürassierweg 8. Referentin ist die 
Presbyterin der evangelischen Kir-
chengemeinde Angelika Berhorst. An 
diesem Abend stellt sie verschiedene 
Formen der Bestattungen vor: Vom 
klassischen Sarg bis hin zum Urnen- 
und Seebegräbnis, einem Platz im so-
genannten „Friedewald“ oder auch die 
Beisetzung in einem Kolumbarium. 
Teilnehmerbeitrag 10 Euro. Ein kurze 
telefonische Anmeldung ist aufgrund 
der begrenzten Teilnehmerplätze erfor-
derlich: 05254 / 6600 549. 

Herzliche Einladung zur Rosenkranz-
Andacht am Sonntag, 9. Oktober um 
18 Uhr in St. Marien Sande. 
 
Der meditative Tanzkreis trifft sich am 
Montag, 10. Oktober um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim Sande. Herzliche Einladung 
an alle interessierten Frauen. 
 

 St. Marien, Sande 

 St. Joseph, Mastbruch 



kfd: Herzliche Einladung zur Frauen-
gemeinschaftsmesse am Donnerstag, 
13.10. um 8 Uhr mit anschl. Frühstück 
im Pfarrheim.  
 
In Sennelager findet jeden Mittwoch  
von 10.15 - ca. 11.30 der Frauentreff 
"GRENZENLOS" im kath. Pfarrheim, 
Bielefelder Str. 159, statt. Jede Frau 
(auch mit Kind), egal welcher Nationa-
lität oder Religionszugehörigkeit, ist 
eingeladen, um bei Kaffee und Kek-
sen/Kuchen lockere Gespräche zu 
führen, Informationen oder Tipps zu 
bekommen. Wir freuen uns, wenn vie-
le Frauen diese Gelegenheit wahrneh-
men würden um sich multikulturell 
auszutauschen. Gerne würden wir 
unser Orga - Team erweitern.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Einsendeschluss für den nächsten 
Pfarrbrief: Dienstag, 11. Oktober 

 St. Michael, Sennelager 

Kontakt zentrales Pfarrbüro St. Heinrich und Kunigunde 

Neuhäuser Kirchstr. 5, 33104 Paderborn  

Tel. 0 52 54 / 25 31   

hl-martin-schlossneuhaus@erzbistum-paderborn.de  www.hl-martin-schlossneuhaus.de 
 

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros: 

Montag, Dienstag und Mittwoch von 9–12 Uhr und 15–17 Uhr,  

Donnerstag von 9 –12 Uhr und 15–18 Uhr und Freitag von 11 bis 14 Uhr.  

Am Freitag, 14.10. bleibt das Pfarrbüro geschlossen.  
 

Außerhalb der Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros erreichen Sie im  

seelsorglichen Notfall einen Mitarbeiter aus dem Pastoralteam unter der  

Telefonnr.: 0151 261 77 229. 

Öffnungszeiten der Pfarrbüros: 

St. Michael Mo.  17.30 - 18.30  und  Do. 9-10 Uhr Tel. 13 110 

St. Joseph Di.  17.30 - 18.30  und  Do. 9-10 Uhr Tel. 44 33 

St. Marien Mi.  17.30 - 18.30  und  Fr.  9-10 Uhr Tel. 56 66 

Während der Herbstferien (10.10. - 21.10.) bleiben die Pfarrbüros in  

St. Joseph, St. Michael und St. Marien geschlossen.  

mailto:pv-schloss-neuhaus@erzbistum-paderborn.de
http://www.heikuschlossneuhaus.de

